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Die Bruderkette der Freimaurer – Symbolik, Bedeutung und Praxis 

Einleitung 

wenn wir im Alltag an das Wort „Kette“ denken, assoziieren wir damit meistens etwas 
Starres, Unnachgiebiges. Wir denken an Eisen, an Fesseln, vielleicht an das Gefühl, gefangen 
oder eingeschränkt zu sein. Eine Kette hält fest, sie lässt keinen Raum für Freiheit. 

Doch in der Welt der Symbole – und ganz besonders in der Tradition der Freimaurerei – 
existiert eine Kette, die das genaue Gegenteil bewirkt. Es ist eine Kette, die nicht fesselt, 
sondern befreit. Sie trennt nicht, sondern verbindet. Wir nennen sie: Die Bruderkette. 

Wie es das Thema meiner heutigen Zeichnung bereits ankündigt, ist diese Bruderkette das 
zentrale Symbol der Einheit und der Menschlichkeit. Sie ist vielleicht das lebendigste und 
spürbarste Sinnbild, das der Bund der Freimaurer hervorgebracht hat. 

Wenn sich am Ende einer rituellen Arbeit im Tempel die Brüder im Kreis aufstellen und sich 
gegenseitig die Hände reichen, dann ist das weit mehr als eine feierliche Geste. In diesem 
Moment verdichtet sich die gesamte Philosophie der Freimaurerei zu einer physischen 
Realität. Für wenige Minuten wird das abstrakte Ideal der Weltbruderschaft greifbar. In 
diesem Kreis spielt es keine Rolle, welchen Beruf jemand in der profanen Welt ausübt, 
welcher Religion er angehört, welche politische Meinung er vertritt oder aus welchem Land 
er stammt. All diese künstlichen Grenzen der Außenwelt fallen ab. Es zählt nur noch der 
Mensch – Kettenglied an Kettenglied, auf Augenhöhe, verbunden im gemeinsamen Streben 
nach Humanität. 

Diese Kette birgt jedoch ein tiefes Paradoxon: Sie fordert vom Einzelnen absolute 
Verlässlichkeit, denn eine Kette ist bekanntlich immer nur so stark wie ihr schwächstes Glied. 
Und doch schenkt sie dem Einzelnen genau dadurch eine unerschütterliche Freiheit und den 
Halt, an seinem eigenen „rauhen Stein“ zu arbeiten. 

In den nächsten Minuten möchte ich versuchen, dieses faszinierende Symbol wenigstens 
etwas zu entschlüsseln. Wir werden uns ansehen, wie die Bruderkette im rituellen Raum 
gelebt wird, welche tiefe philosophische Kraft in ihr wohnt und wie aus dieser lokalen Kette 
im Tempel die Vision einer weltumspannenden Weltbruderkette entsteht – ein zeitloses 
Band der Menschlichkeit, das gerade in unserer heutigen, oft zerrissenen Welt aktueller ist 
denn je. 

 
Die Freimaurerei ist eine traditionsreiche, weltweit verbreitete Bruderschaft, die sich der 
humanistischen Ethik, der geistigen Vervollkommnung des Menschen und dem Dienst an der 
Gesellschaft verpflichtet fühlt. Ihre Rituale, Symbole und Begriffe sind oft Gegenstand von 
Faszination und Spekulation. Eines der zentralen Symbole und zugleich gelebte Praxis 
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innerhalb der Freimaurerei ist die sogenannte Bruderkette. Diese symbolische Handlung 
steht für die Einigkeit, Gleichheit und Verbundenheit der Freimaurer untereinander. Im 
Folgenden wird die Bruderkette in ihrer Bedeutung, ihrem Ursprung, ihrer symbolischen 
Tiefe und ihrer Rolle in den rituellen Abläufen der Freimaurerlogen beleuchtet. Denn dieses 
Symbol ist nämlich weit mehr als nur ein Händeschütteln; es ist das rituelle und 
philosophische Fundament der Freimaurerei. 

 

 
1. Ursprung und historische Entwicklung der Bruderkette 

Die Ursprünge der Bruderkette reichen zurück in die frühe operative Freimaurerei des 
Mittelalters, als Bauhütten ein geschlossenes, eng verbundenes System bildeten, das durch 
Vertrauen und gegenseitige Unterstützung zusammengehalten wurde. Bereits dort war die 
symbolische Verbindung der Mitglieder ein zentrales Element des Zusammenhalts. Mit dem 
Übergang zur spekulativen Freimaurerei im 17. und 18. Jahrhundert wurde dieser Gedanke 
weiterentwickelt und erhielt eine tiefere, geistige Dimension. Die Bruderkette wurde zu 
einem Ritual, das die universelle Brüderlichkeit über alle Unterschiede hinweg symbolisieren 
sollte. 

Im Verlauf des 18. Jahrhunderts wurde die Bruderkette fester Bestandteil vieler 
freimaurerischer Rituale. Sie wurde nicht nur zum Symbol der brüderlichen Eintracht, 
sondern auch zu einem Ausdruck des Versprechens, einander beizustehen und sich 
gegenseitig zu achten. In nahezu allen Freimaurerlogen weltweit ist sie heute Bestandteil 
bestimmter ritueller Abläufe, vor allem am Ende einer Tempelarbeit. Sie stellt eine geistige 
und körperliche Verbindung zwischen den Brüdern dar – unabhängig von Stand, Herkunft, 
Religion oder Nationalität. Die Bruderkette symbolisiert, dass alle Freimaurer gleich sind und 
sich in einer Gemeinschaft verbunden fühlen, die weit über die Mauern einer Loge 
hinausgeht. Dieses Zeichen der Einigkeit wird nicht nur in den Ritualen deutlich, sondern 
auch im praktischen Leben der Brüder. 

 
2. Symbolische Bedeutung der Bruderkette 

Die Bruderkette ist ein vielschichtiges Symbol. In ihrer einfachsten Form steht sie für die 
Einheit der Brüder, die sich im Kreis versammeln, die Hände fassen und so ein Band der 
Zusammengehörigkeit bilden. Dieses Band wird oft als unzerreißbar dargestellt – ein Sinnbild 
für das Vertrauen und die Verbundenheit, die die Mitglieder einer Loge miteinander 
verbindet. 

Darüber hinaus symbolisiert die Bruderkette: 
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• Gleichheit: In der Kette gibt es kein „oben“ und „unten“, kein „besser“ oder 
„schlechter“. Alle Brüder stehen gleichberechtigt nebeneinander. 

• Unendlichkeit: die Bruderkette wird in geschlossener Kreisform gebildet, was an die 
Unendlichkeit erinnert – ein Hinweis auf die fortwährende Brüderlichkeit und die 
überzeitliche Gültigkeit der freimaurerischen Prinzipien. 

• Vertrauen: Indem sich die Brüder die Hände reichen, legen sie ein stilles, aber starkes 
Versprechen ab: füreinander einzustehen. 

• Spiritualität: Der Kreis der Bruderkette ist auch ein heiliger Raum, in dem das 
gemeinsame Streben nach geistiger Erhebung seinen Ausdruck findet. 

Auch außerhalb der Loge zeigt sich die Wirkung der Bruderkette. Sie drückt sich in gelebter 
Solidarität, gegenseitiger Hilfe und der Verpflichtung zur moralischen Selbstverpflichtung 
aus. Wenn ein Bruder in Not gerät, kann er auf die Unterstützung seiner Brüder zählen. Doch 
die Kette ist nicht auf Freimaurer beschränkt – sie steht symbolisch für das Ideal, diese 
menschlichen Werte in die gesamte Gesellschaft zu tragen. 

 

 
3. Praktische Ausführung im Ritual 

In den meisten Logen wird die Bruderkette am Ende der rituellen Tempelarbeit gebildet. Die 
Brüder stellen sich im Kreis auf, geben sich die Hände – meist mit einer bestimmten 
symbolischen Haltung – und sprechen ein gemeinsames Gebet oder ein freimaurerisches 
Lied, wie z. B. das bekannte Bundeslied: „Brüder, reicht die Hand zum Bunde“. 

Einige Elemente, die in der Praxis häufig vorkommen: 

• Verschränkte Arme: Oft verschränken sich die Arme beim Händereichen, was die 
symbolische Verbundenheit noch verstärken soll. 

• Die Haltung: Die Brüder stellen sich im Kreis auf. Sie stehen Schulter an Schulter. Nun 
kreuzen sie die Arme vor der Brust – den rechten Arm über den linken Arm. 

• Der Griff: Jeder Bruder reicht seiner rechten Hand dem linken Nachbarn und seiner 
linken Hand dem rechten Nachbarn. Dadurch entsteht eine extrem dichte, ineinander 
verzahnte Menschenkette. 

• Die Symbolik des Kreuzens: Durch das Kreuzen der Arme ist man physisch noch 
enger aneinandergerückt als bei einem einfachen Kreis. Es symbolisiert den Schutz 
und das unzertrennliche Ineinandergreifen der Gemeinschaft. Man hält nicht einfach 
nur Hände, man "verwebt" sich miteinander. 

• Der stumme Händedruck: In einigen rituellen Traditionen läuft ein physischer Impuls 
durch die Kette. Ein kurzer, sanfter Druck der Hand wird von Bruder zu Bruder 
weitergegeben, bis er einmal den gesamten Kreis durchlaufen hat. Es ist das spürbare 
Signal: Wir sind eins. Der Impuls des Einzelnen bewegt das Ganze. 
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• Die Brücke zum Altar: Der Kreis umschließt die Lichter der Loge und den Altar in der 
Mitte. Die Kette schützt so symbolisch das Licht (die Wahrheit und die maurerischen 
Ideale) vor den Stürmen der Außenwelt. 

• Gebetsmoment: Die Stille, das gemeinsame Gebet oder unser Lied dient der inneren 
Einkehr und der Besinnung auf das gemeinsame Ideal. 

• Zeremonielle Auflösung: Die Kette wird nicht abrupt, sondern in Würde und 
symbolischer Ordnung gelöst – ein Zeichen dafür, dass die Verbundenheit über das 
Ritual hinaus fortbesteht. Nach dem gemeinsamen Gesang oder dem Schlusswort des 
Meisters wird die Kette auf ein bestimmtes akustisches Signal (z. B. drei 
Hammerschläge) hin gelöst. Die Brüder lassen die Hände sinken, führen oft noch ein 
kurzes gemeinsames Zeichen aus und treten erst dann auseinander. Das symbolisiert: 
Die physische Kette im Raum öffnet sich, aber die geistige Kette bleibt bestehen, 
wenn die Brüder den Tempel verlassen. 

In manchen Logen ist es Brauch, die Bruderkette auch bei besonderen Anlässen zu bilden, 
z. B. bei Begräbnissen eines Bruders oder zur Beendigung eines besonderen Ereignisses. 
Dadurch wird die Kette auch zu einem verbindenden Element über Logengrenzen hinweg. 

 
4. Die Bruderkette als ethisches Ideal 

Über das rituelle Geschehen hinaus stellt die Bruderkette ein ethisches Ideal dar. Sie 
symbolisiert die Verpflichtung, solidarisch, hilfsbereit und brüderlich miteinander 
umzugehen. In einer Welt, die von Individualismus und Konkurrenz geprägt ist, stellt die 
Bruderkette das Gegenbild dar – sie erinnert an die Kraft der Gemeinschaft, der Empathie 
und der Verantwortung füreinander. 

Freimaurerische Brüderlichkeit bedeutet nicht nur symbolisches Handeln, sondern auch 
tätige Hilfe im Alltag: Unterstützung in Notlagen, Vermittlung bei Konflikten und ein aktives 
Miteinander im Sinne der Humanität. Die Bruderkette ist somit auch Mahnung und 
Erinnerung an das freimaurerische Prinzip, den Bruder nicht im Stich zu lassen. 

 

 
5. Die universelle Dimension der Bruderkette 

Die Freimaurerei versteht sich als internationale Bruderschaft. Die Bruderkette überwindet 
daher auch kulturelle, nationale und religiöse Grenzen. Wo immer sich Freimaurer 
begegnen, können sie – auch ohne gemeinsame Sprache – durch die Bruderkette ihre 
Zugehörigkeit ausdrücken. In diesem Sinne ist sie auch ein Zeichen für Frieden und 
Verständigung zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft. Um diese Dimension 
darzustellen habe ich einige Beispiele: 
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• Die Kraft der Nachbarn: Weil die Hände fest gehalten werden, wird jedes Kettenglied 
von zwei anderen Brüdern direkt gestützt. Die Stärke der Kette speist sich nicht 
daraus, dass alle perfekt sind, sondern daraus, dass die Starken die Schwachen 
halten. Das System fängt das Individuum auf. Wir Freimaurer fügen uns freiwillig in 
dieser Kette ein. Und diese bewusste Entscheidung, sich an andere Menschen zu 
binden, erzeugt eine tiefere Freiheit. 

• Der geschützte Raum: Erst weil der Bruder weiß, dass er bedingungslos von der Kette 
gehalten wird, hat er den Mut, die Masken des Alltags abzulegen. Im Schutz der Kette 
kann er angstfrei und radikal ehrlich an seinem „rauhen Stein“ (seiner eigenen 
Persönlichkeit) arbeiten. Die Bindung an die Gemeinschaft ist hier kein Käfig, sondern 
das Sicherheitsnetz, das individuelle Entfaltung überhaupt erst möglich macht. 

• Das Mosaik der Persönlichkeiten: Der Handwerker hält die Hand des Akademikers, 
der Konservative die des Liberalen, der Christ die des Muslims oder Atheisten. Die 
Kette verlangt nicht, dass sich diese Glieder angleichen. Sie fordert keinen 
Konformismus und kein Aufgeben der eigenen Meinung. Die Einheit der Kette 
entsteht gerade durch die Vielfalt ihrer Glieder. Sie beweist, dass Menschen trotz 
fundamentaler Unterschiede im Geiste der Humanität zu einer unzertrennlichen 
Einheit verschmelzen können. 

• Überwindung von Grenzen: In der Bruderkette spielen gesellschaftlicher Status, 
Herkunft, Religion oder politische Ansichten keine Rolle. Sie verkörpert das Ideal der 
Gleichheit aller Menschen – im Tempel zählt nur der Mensch an sich. 

• Individuelle Vielfalt: Die Kette verbindet völlig unterschiedliche Persönlichkeiten, 
ohne deren Individualität zu zerstören. Sie zeigt, dass Einheit nicht durch 
Gleichschaltung (Dogmatismus), sondern durch freiwilligen Zusammenhalt entsteht. 

• Ein zeitloses und globales Band: Freimaurer sprechen von der Weltbruderkette. Sie 
symbolisiert die transzendente Idee, dass alle Logen weltweit – über Jahrhunderte, 
Kontinente und Sprachbarrieren hinweg – miteinander verbunden sind. 

• Das Erleben der Einweihung: Die maurerische Philosophie besagt, dass die 
Aufnahme in den Bund erst dann vollendet ist, wenn der Suchende diese geistige 
Kette innerlich erfasst. Selbst wenn eine Loge klein ist oder die Welt draußen im 
Chaos versinkt: Die Kette gilt im Geiste als unzerbrechlich. 

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Spaltung und internationaler Spannungen kann die 
Bruderkette als freimaurerisches Symbol der Einheit und Versöhnung wirken. Viele Logen 
betonen heute die Bedeutung der Bruderkette als Brücke zwischen Kulturen – getragen von 
den Idealen der Aufklärung, der Toleranz und des Humanismus. 

 
Mein Fazit 

Die Bruderkette der Freimaurer ist weit mehr als ein rituelles Element oder Symbol – sie ist 
ein lebendiges Symbol für die Grundwerte der Freimaurerei: Brüderlichkeit, Gleichheit, 
Vertrauen und Menschlichkeit, sie ist Ausdruck eines ethischen Ideals, das auf 
Zusammenhalt und universeller Menschlichkeit basiert. In ihr spiegelt sich die Vision einer 
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besseren Welt. Sie verbindet die Brüder in der Loge, erinnert an ihre gemeinsame 
Verpflichtung und strahlt zugleich über die Loge hinaus in die Welt. In einer Zeit, in der 
gesellschaftlicher Zusammenhalt zunehmend unter Druck gerät, kann die symbolische Kraft 
der Bruderkette ein bedeutsamer Impuls sein: für Solidarität, gegenseitige Achtung und die 
Vision einer besseren, gerechteren Welt. 

In einer Zeit, in der gesellschaftliche Spaltung und Individualismus zunehmen, setzt die 
Freimaurerei mit der Bruderkette ein bewusstes Zeichen: Der Mensch ist nicht nur ein 
Einzelwesen, sondern Teil einer größeren Gemeinschaft, der er Verantwortung und 
Mitgefühl schuldet. 

So bleibt die Bruderkette ein kraftvolles Zeichen für eine geistige Verbindung, die über 
Grenzen hinweg Bestand hat. 


